
Gvaus S 5 Watson,

Salamander SicherheitS-Kisten,
N«. 2« Süd Viert« Strafte, Philadelphia.

Wahrheit Ist mächtig, und muß siegen.

naniu das Cii.r

Reading, März 4. 1357.

Unterzeichneten. Mitglieder der Comniittec,
michen achtungsvoll folgenden Berichts Daß

nach anfänglicher Ueb«reink>>rift zwischen Farrel« und

Heering und Eoans und Watson, nebeneinander in
ein« Zurnal« gebracht?nämlich: Die Kiste in dem

Gebrauch de, Zahlmeister« der Philadelphia und
Reading iliiegelbatm Tonwagnie, in seiner Amlsstu-
de za Reading, verfertigt von Zarrell« und Herring,
«nd die Kiste im Gebrauch von H. A. Lantz, in sei-
nem Stohr, verfertigt r>»n EsanS und Walson ? und
daS Bilcher und Papier« in ein« gerade wie m die
ander« gethan worden sind.

DaS Zeuer n»»rdt angezündet um Sj Uhr Mor-
gens und wurde aufgehalten di» 4 Klafter Hickory
Holz, zwei Klafter dürre« Eichen und halb kastanien
Top-doli aufgezehrt waren?da« Ganze ger
schab unter der ?luss>cht der Unterzeichneten. Mitglie-
der der Eommitlee. Die SicherheilSkisten wurden
dann abgekühlt, darnach geöffnet, die Aiicher und

«ach dem Stohr ron H. A. Lanß für öffentliche Un-
tersuchung gesandt?nachdem dieselbe zuerst durch die

Wir glauben da« Obige eine rechtmäßige und »n-
-paribeiische Prüfung der respekliven Qualitäten der
beiden SicherheilS-Kisten gewesen zu sein.

Jacob H. Dyfcher.

Danicl S. Hunter.

slimmcn vljilig mit der» obigen Bericht ron dem Zu-
stande der Papiere und Bücher, welche au« den re-
spekliven Kisten genommen worden sind, llberein.

G. A.Nicol«,
H. H. Mühlenberg,
James Milholland.

folgend« b«namte Herren, Einwohner von
Reading und Umgegend, welche das obig« Feuer ge-
fehen haben, haben feit dem Brennen und bi« zum
Isten Mai 1857, 23 SicherheilSkisten von E v a » s
und Watson gekauft:

G. ?l. NieoN«, ücpold Hirah, Jsaae Rulb, Kirk
und Hiester, W. Rhoad« und Siibire, Henri, W.
Mißinger 2, Dr. Wm. Moore, Salonion Rhoad«,

I. Ni"ru G, W.'smistock?Ezra Miller, JaS. lame'
fon, I. B. u. A. B. Warner. Jacob Schmucker, W.
King, V. B. Schollenberger, R. R. Compagnie, H,

A. Lantz 2, W, C. und P. P. Eriiianlrout. I. P.
Bridegane, Billnieyer, Zollmer und Co., Millon.

GHÜRZ Mj!Ä
haben nun aus Hand 3 0 N.v 0 ll Pfund von

den obigen

"

nqll

.H erring's

Sicherheits-Kisten.
nncrkaun^

! inlorsir», und das Verdikt von
'"Lmehr als 2i)t> Feuern entscheidend

bestätigt, daß ? Herrings" die

l
'

Ist « i.i S» K i ist w «l-

VuSzug aus dem Bericht der
Eommitlee, bei der Feuer-Probe mit den eisernen
Kisten zu Reading :

?Am 2<isten Februar versammelten sich alle die
Mitglieder der Eommillce, um die Kisten. Bücher
und Papiere (welche in dieselbe gethan worden >va

digt daß alle« rechl war. Am folgende» Tage fand
da« Brennen statt, unter der Aufsicht der Conimittee.

nen für 5 Stunden, wurde die Kiste von Evans und
Walson zuerst geöffnet?die Kiste halte auf der in-
wendigen Seite Feuer gefangen, »nd der Inhalt war

(Unterzeichnet) H. F. Felix,
P. N. Eoleman,
A. H. Peacock,

Reading. März 2, 1557.

überzeuge» kann.
FarrelS und Herring,

Die einzigen Derfert'iqer von Herrina'« P.iieni

Verlust. >

Mai 11. 1857. nqlJ

Vieh-Pulver.
Duvops berllhmtcS Biehpulvcr sür Pfrrde uud

Esel, wofür in Frankreich «ine Medaille, in Lon-
don das erste Premium und bei der letzten Ltcha
Eaunty Ackerbau Ausstellung ebenfalls das erste
Premium zuerkannt worden ist, verfertigt durch
E. G Hirner, wurde soeben erhalten und ist zu
pctlaufen in dem Buchstohr von

Reck, Elith und Helfiich.
November 25. 1857.

HVVffern und Gadeln, auch Gaveln allein,
»vt Lichlscteeren.

p . )g . j

Ein Neuer Stohr.
Probirt uns wenn eo Euch beliebt ?

kauft von unö !

Nene
Wohlfeile und faschionable Waaren an

Scheime r u. G u t H'S St 0 h
Trockene Wüter, o)ro;eries,

u. s. w., u. s. w.

Ein neuer Stohr, neue Firma, und
neue Waaren!

Schcimcr und Gut!)
Haben soeben einen neuen Trockenwaaren, Groee-

ry und allgemeinen Varietäten Stohr, an No. ö,
West Hamilton - Straße, Allentaun, Pennsylv,,

beinahe gegenüber der Ovd-Fellows' Halle, eröff-
net, mit einem ganz neuen Steck Waaren,-mit gro-
ßer Sorgfalt aus den vornehmsten Häuser in Neu
Jork und Philadelphia gewählt. Man kann sich
darauf verlaßen, und auf diesen Thatbestand wün-
schen wir die Aufmerksamkeit des Publikums zu
richten, daß unser Stock die größte und meist fäsch-
ionabelste Verschiedenheit in der Stadt in sich saßt,
und nichts daß auf den Schelve« für ein Dutzend
oder zwanzig Jahren geruht hat, findet man hier,
sondern im'Gegentheil Alles frisch aus den be-
sten City Häuser. Unsere Preißcn sind gleich, und
auf den geringst-lcbenden Profit baflrt; die Wahr-
heit dieser Aussage können alle am besten erfahren,
die bei uns vorsprechen. Wir frage» blos eine»
Anspruch, und versichern vollkommene Satisfae-
lion. Unser ungeheurer Stock besteht aus
Schwarzer und farbiger Seide,

und Mänteln,

Feine Dresi-Waaren, jeder Art,
Niedere »nd Medium Preig Güter.

SchawlS, Mantillas, Handschuhe,
Cravatten, SearfS, CloakS,
Strümpfe, HalSlücher, u. s. w.

Ausgewählte Güter für Mannsleute,
Trauer-Waare»,

Irisch Leinwand, Leinwand-Guter,
und alle andere Artikeln die in einer Haushaltung
gebraucht werden ?kurz Alles was gewünscht wird,
von dem reichsten Italienischen Seide bis zum
wohlfeilsten Heimgem lchten herab.

Unser Stock von Haus-Furnisching-Waaren,
als CärpetS, von allen Styls, Qualitäten und
Preißen, Oeltücher, etc., findet man vielfach und
voll, ebenso unser Stock Grocerien, China-, Glaß-,
QuienS- und Crockery-Waaren.

W-S" Landesprodukte werden im Austausch für
Waaren angenommen, wofür der höchste Markt-
preis? erlaubt wird.

Es ist unsere Absicht Geschäfte auf liberale und

trauen daß das Publikum »nS cinc liberale Kund-
schaft zukommen laßen wird. Wir scheuen uns
nicht zu bemerken, daß unsere langjährige Erfah-
rung in dem Geschäft uns in den Stand setzen
wird, einen Siock Güter zu halten, der die öffent-
liche Aufmerksamkeit verdient. Vergeßt den Ort
nicht? tt. West Hamilton-Straße.
No. 9 ist der Platz Sprechet bei Uno

vor!
Scheinier lind Guth.

September 23. nqbv

Oehl-Tuch.
Ein großes Assörtement Oehl - Tuch von den

neuesten StyleS und besten Manufakturen von I
bis 2j Zard breit. ?Ein große» Assortement von
Oehl-Schädes von allen StyleS und Farben,?so
wie Welfchkornbesen, angestrichene Buckels, Maikt-
körbe, u. s. w., zu verkaufen bei

Scheimer und Guth.
Allentaun, Sept. 23. nqbv

Salzl'Sälz!
Gemahlenes Liverpool Salz, Aschton feines

Salz, Dairy Salz in kleinen Säckchen wohlfeil zu
verkaufen bei

Scheimer uud Guth.
Allentaun, Sept. 23. nqbv

FistslMch!
H Eine große Quantität No. 1, 2

und 3 Makrelen, in ganzen, halben
und viertel Barrel, von der besten

Qualität,' an den allcrniedrigsten Preisen zu ver-
kaufen bei

Scheimer und Guth.
Allentaun, Sept. 23. nqbv

1000Thaler Belohnung

zo.zenc Gelenke. Cholik-Tchmcrzen, Schmerzen in der
Seile oder in dem Rücken. Kopfweh, Zahnweh,
Spraii'k, weher Hals. Schniitwuude», O.»ctschun

«in ist ächt, die die llulerschrift von Pratt und Mit-
icher nicht auf den Labels hat. Haupt OfftS, -Mi
Waschington Slraße, Aroollvn, N. D.

Z>ie grofie Anzahl von Personen weiche sogleich

5U mid »Itw rer Dottel! ->rka»sl
I. V. Mose r, ist der Groli Verkauf Agenl fiir

Oktober 7. 1527. nzIZ

Papier! Papier!
Alle Arten Brief-, Commercial-, Note«, Cap-

Pack- »nd Fenster-Papier, soeben erhalten und gar
billig z.l verkaufen im Buchstohr von

Keck, Guth u. Helf, Ich.

Ein Neuer und wohlfeiler

Dargeid Stohr.
Komm Einer, kommt All'
An "Wolle und Surdge's Stohr.
Versäum' lS Niemand in diesem Fall ?
Just sprechet mal dort vor.

Wolle und Burdge
Machen den Einwohnern von Lecha und angren-
zenden Eaunlies achtungsvoll die Anzeige, daß sie
ihre» neuen Stehe eröffnet haben mit einem
ganz neuen Stock von
Trockcnwaaren, Groeerie.?, QueenSwaa-

ren, Carpets, Oeltuch, u. s. w.,
In dem neuen vierstöckigen Gebäude, 4 Thüren

unterhalb des Marktplatzes, Hamilton Straße,
Allentaun, Pa.

Wir haben einen Stohr mit einem ganz neuen
Stock Waaren, welche wir alle als vorzüglich an-
empfehlen können, und hoffen auf einen Theil der
öffentlichen Gunst. Wir verkaufen an den nie-
dersten Preisen, gewähren aber Baargeld-

Käufern besondere Bortheile, um den Grund-
satz ?Schnelle Verkaufe und kleine Profite" in
praktische Ausführung zu bringe».

Wir laden Käufer ein bei uns anzurufen, un-
sern Stock in Augenschein zu nehmen und für sich
selbst zu rrlhciicn, denn unser Assortement ist ei»
vorzügliches, und umfaßt zum Theil
Tuch, Eassimere, Satinctt, Jeans, und

andere Kleiderstoffe für Alte und
Junge.

Arr bke Dtrmen.
Wir schmeicheln uns, daß wir eine Auswahl

Güter besitzen, wie sie grade für die Mode und
Jahrszeit passend sind, und auch wegen den Prei'
sen werden wir mit Keinem ausfallen. Darunter
sind
Seide?schwarze und Fäney von jeder

Sorte. Wolt Delaines, Plaids, De-
laincs, Delaine Plaid und Streifen,
Pi'ints, EoUars, Strumpfwaarcu,
u. s. w.
Für Solche die nicht unter den Fröhlichen sind,

sten Patterns. Einfachfarbige Güter, als Co-
burgs, Caschmere, französische Merinoes, u. s. w.,
sammt einem großen Assortement von

Cclzülvlö,
als Stella, Brocha, Caschmere, Bay State Em-
pire, Jagu«rdS Lange und Squäre SchawlS.

Braune und.gebleichte MouSlinS, ScheetingS,
Carpets, Oeltuch, ein volles Assortement von
Queenswaaren, Fenflerblenden und

wohlfeile GroeerieS,
als Kaffee, Thee, Zucker, MolasseS, jederlei Ge'
würze, Liverpool und Ashton feines Salz, No. t>
2 und 3 Makrelen in j, 4 und ganzen Barrels.

SV» Wir lenken die Aufmerksanckeit von Stohr-
haltern im Allgemeinen auf die Thatsache, daß
wir Ageltten sind für den Verkauf von

Papier-Tuten,
welche durch Maschinen verfertigt sind, und halten
dieselben immer auf Hand, von j bis 2l) Pfund
Tuten, viel wohlfeiler als man sie von Hand ma-
chen kann.

Landes Produkte.
Schmalz, Butter, Speck, Grundbirnen, u. s.

w., werden am Marktpreis in» Austausch für

I» der Hoffnung daß ihr einen Versuch mit
uns machen werdet, werden wir euch mit guten
Waare» versehen.

I. N. Wolle.
I. B. Burdge.

Allentaun, Sept. 3l>, lBö7. -i"

Fristher Vorrath!
Nun ist aber sicher Eure Zeit!
George H. Neber^

Schneider an Nro. 79, West Hamilton Straße
der Stadt Allentaun,

Macht seinen Freunden, Kunden und dem Pub-
likum überhaupt bekannt, daß er soeben von Phi-
ladelphia zurückgekehrt ist, allwo er einen herrlichen

Stock frischer (Hüter,
ln sein Fach einschlagend, und schicklich für die

JahrSzeit eingelegt hat, ?welche er wieder an sei-
nem alten Standplatz«, No. 79, West Hamilton
Straße, zwischen George'S und Hagcnbuch's Gast.
Häuser, wohlfeil zum Verkauf anbietet, oder auf
Bestellung in Kleider zu verfertigen bereit ist,?
Unter der Aufficht des Albert I. Neuhard.
als Vormann, betreibt er

Das Schneidergeschäft,
auf eine sehr ausgedehnte Weise, und Kleider von
jeder Benennung werden von ihm verfertigt, die
nirgendswo übertreffen werden können. Wenn
ein Kleidungsstück nicht nach Wunsch paßt, so
braucht der Kunde es nicht zu nehmen, und ein
anderes wird an dessen Stelle verfertigt.?-Er steht
allezeit gut für seine Arbeit.

Auch hat er immer einen großen und fäschiona-
blen Voirath der besten und wohlfeilsten

Fertiger Aleider

auf Hand auch alle Arten Güter, um Kleider
daraus zu verfertigen. Er hat gleichfalls auf
Hand, alle Arten von den bestverfcrligsten, schön-
sten und modigsten

Hemden, Kragen, Stocks, Handschuhe,
Hals- und Taschentücher,

und überhaupt alle Artikel die zu einer vollständi-
gen Schneiderei gehören. Rufet nur an, und ihr
werdet euch sicher nicht betrogen finden.

Fiir bereits genoßene liberale Kundschaft, stat-
tet er hierdurch seinen ungeheuchelten u. herzlichen
Dank ab.

George H. Neber.
Allentaun, Sept. 3tl. nqbv

Sehet hier!
Den Preis herabgesetzt!

Das Courtland Straßen Hotel
No. 23 Courtland Straße N. ZI.

Von nun an ist der Aoarding - Pr«i« von K 2 zu
HI.SZ) hcrabg setzt.

JG. Stkl'l'ina.

Trakt-Publikationen.
Ei» vollständiges Assortiment aller Bücher de,

Amerikanischen Trakt-Gesellschaft, soeben erhalten
und positive an Philadelphia Preisen zu verkaufen

bet Keck, Guth u. Helfrich.

Große Bargains !

und Nem'trk mit dem größten und wohlfeilsten Stock
iSllter daß sie je hatten zurückgekehrt. Ihr Slcck
besteht zum Theil aus
Einem herrlichen Stock von Waaren fiir die

Dame n, als Valenciennes, wollenes Dueai
Mous DelainS, Cashmcres, Dona Tuch. Al>

paea, BombazinS, Coburgs, und alle Ar-
ten von schwarzem und farbigem Dreß-

Seiden, PriniS, MuSlinS, Strüm-
pfe, Checks, Flannels, Lindsey,

u. f. w.?Gleichfalls
.Ein großes Assortement

Waaren für die Herren, als SaltinetS, Kentucky,
Jeans, EassimereS, schwarze, blaue-, braune
und griine Tücher, VestingS, und viele andere
Güter welche gewöhnlich in StohrS gehalten
werden, welche sie wohlfeiler als je zum Ver-

kauf anbieten. Sie laden das Publikum ein
anzurufen und ihren Stock zu untersuchen, ehe
man sonstwo kaust, und dann für sich selbst zu
urtheilen. Der Ort ist No. 5 Hamilton
Straße, nächste Thüre zu dem ?Eagle Hotel."

Grim, Neninger und Comp.
Allenlaun, Sept. 23. 155,7. nqbv

Grozereien! Grozereien!
Ein herrliches Affortemen« von Grozereien, als

Taffee, alle Arten Zucker, Molasses, Käs, Honig,
Oebl, und alle Arlen ro» Spiee«, wird an den aller-

Grim, Neninger und Comp.
Allenlaun. Sept. 2,1. 1857. nqbv

Salz! Salz!

Grim, Neninger und Comp.
September 2Ä. nqbv

Regenschirme.
Asse Arte» Regenschirme, als schwarz« Banmwol-

leire. schwarze Gingbams, blaue Baumwollene, und

Grim, Ntttingcr und Comp.
September 23. nqbv

Schawls! Schawls!
Viereckige Brocha do. Farbige do. ko.

Vlain Easkmere do. Z?lusl> de. do.
Gedruckli Tek.rri do. Gedruckte Cashmere do.

Viereckige Ban State do. Plain BluckSaiden do.

ju verkaufen bei
Grim, Neninger und Comp.

Ouienswaaren u. Glas.
?ells u»d eiinelueu Stücken und alle Zlrlen Glas
ZumblerS und Glas Teller von allen Benennungen,
zu verkaufen bei

Grim, Neninger und Comp.

Carpets und Oehltücher.
Ein großes Assorlewenl von all.» Quantitäten von

Fliegen! und Boden - Carpets ?an allen Preisten,
and ein volles Assortement von Boden und Tisch
Oehlluch.?lind Alle die oben ange'iihrl-n Güter und
W >are», offeriren sie an den ollerniedrigste» Preißen
für Bargeld und im Austausch für Landesprcduklen

Grim, Neninger und Comp.
Sertenibcr 2!Z. nqbv

Güter,

gut- n. KnMN-MulMtur
No. 25, West Hamilton-Stra?, Allentan»,

ist jetzt mit einem neuen und ausgezeichneten Stock
der schöusten, besten und neumodigsten
Hliteit, Kappen und allen Arten Spät-

jahrS- und Winter-Hüten
versehen, und dieselben verkaufen ihre Güter zu so
billigenPreisen, als sie in den Seestädten unserer
Union verkauft werden können. Ihr Stock ist
jetzt ganz neu, und die Artikel in ihrem Fache kön-
nen nicht an Schönheit, Güte und Billigkeit über-
trvffen weiden ?und da sie den einzigen vollstän-
digen Hut-, Kappen- und Fur-Stohr i» dieser
Stadt halten, so kann man sich darauf verlaßen,
daß sie alle zu wünschende Artikel in ihrem Fache
beständig zum Verkauf hallen. Ihre Hüten und
Kappen sind meistens von ihrer eigenen Fabrika-
tion. und wer von ihnen kauft, wird sich nie be-
trogen finde».

»W-Sie sind dankbar für bisher genossene libe-
! rale Kundschaft, und hoffen auf ferneren Zuspruch
derselben und auf einen Zuwachs der Gönner.

Allentaun, April9, nqbv

S^t
Stiefel-und Schuh- Stvhr,

Elias Mertz.

CM. R ,»1, k,
Anwald und Nalhgeber in den Gesetzen.

Allentau», Peunf.
Amtsstube Nord 7le Slraße.

- Port-Monais.
Ein herrliches Assortiment Portmonais und

Pocketbgcher, soeben erhalten und an herabgesetz-
ten Preise» zu verkaufen bei

Keck, Guth U. Hel frich. !
Tlsemter 16.

Wohlfeil! TSoklfeiler - Wohlfeil
ste!

Große Herabsetzung von Preißen am
Allentau»

ChinaL t 0 h r.

al« Händler im Großen, könne» »ichl erlangt wer-

aukschlleßlich sich diesem GeschäflS-Zweige widmet.?
ES ist feine Absicht den

Allentaun Stohr

China,- Glas- und Queenswaaren, ?desgleichen
Stein,- Erden- und Briltannia-Waarrn,

l mit dem irgend »» Tow» ron der Mröße dicser

Oncenöwaare», svwie Delph oder
Vroekery.

Cr verkauft nun weiße feine Thee-SettS, besteh-
end au? lii Stücken fiir k1,75; volle SellS,

len Bcurlillungrn, welche für Haus - Gebrauch
' verlangt werde» ; Drittel Quart Tumblere für

37j Eents das Dutzend; seine zwei Tube Flu-
id Stand-Lampen für 22 Cents das Stück;
feine zwei Tube Staud-Ochl-Lamven für IZj
Cents das Stück, und alle andere Glas-Arlikei
an Preißcn mit de» Zeiten übereinstimmend.

Desgleichen: Stein- nnd t?rden-
Waaren von allen Arten an her-

abgesetzten Preisten.
Ebenfalls: Briltannia-Waaren.?ln die-

sem Zweig versieht er Jeden mit allem was er
verlange» mag.?Er verkauft nun gute CastorS
an 9i) Cents, wofür er früher -?1,37 erhielt.

Allentann Clkiua-Stohr

werden au Philadelphia Preißen besorgt.

Thomas C. Kernahan.
Allenlaun, November 25, 1857. nqbv

- Große Bargains !

Der Winter ist bei der Hand !

Uud Troxell und Metzger sind bereit allen abzu-
warten die bei ihnen anrufen.

Fntig gemachte Kleider.

gesetzten Preiste» v.rkäufen werten. Unser Slock be-

steht aus
Ueber-Nöcken, Frock-Nöcken, Dreß-Nöcken, Ge-

schästS-Röcken, Äiaglans, Roguelaures, Gre-
cian Sacks, einfache und dopxelbrüstige Weste»,
Hosen, Overalls

und jeden andern Artikel welcher ein Mann in un-

K unde n -A r b e i t.
Wir sind zu allen Zeiten bereit Kleidungsstiicke aus

Bestellung zu vcrserligen. Wir beschänigen keine

Ardeilen gut stehen tönnen.

Man vergeße nicht, ihr Waarenlager ist am süd-
westlichen Ecke der Ost - Hamilton unv Ute» Slraße
der Stadt Allentau».

sprechende, sowohl in Hinuchl der Güte ihrer Arnke
als ihrer Preise zu befriedigen.

Trorell und Metzger.
November 25.1857. rqbv

Etwas, wonach die Leute suche»!

Wohlfeile Kleider!
C. Liey lenwaluet?,

No 17 West Haiuillon-Slruße. gerade gegenüber der
Odd-ZeUows' .pallc,

Allentau u,

Klcidcrstohr von der rechten Sorte

schebem""' " S"

Seine große Auswahl Kilter, bestehend zum Theil
aus Tücher jeder Farbe und Styl; Satinctt von al-

re Westpatteru. Hcmden, Busen, Eravatte, Kragen,
Taschentücher, Haiitjchuhe, Slrilmpse. u> s. w.. kön-
nen an Schönheit und BrUigk.it nicht übertreffen

Kleidungen werden auf Bestellung aus die kürzeste
Anzeige nach Wunsch auf die beste Manier, nach je-
der verlangten Mode und auf die schönste und beste

Allenlaun, November 4. lÄ7. ?qlI i

Jetzt ist Eure Zeit!
Die Wohlfeile

üutschen-Manusaktur,
in der Stndt Alleutauu.

Wohlfeile Kutschen Macherei,
in der Walnußnras-e, der Stadl Allentaun, gerade
hinterhalb der Resormirten Kirche, und zwar an der

bekannten Werkstätte de« Maj. William Are!, nun

auf seine alleinige Rechnung, und zwar auf eine sehr
ausgedehnte W.use betreibt. Er hat gegenwärtig auf
Hand, wird immerhin auf Hand hallen, und ist zu

Alle Arte» Friln-werfe unv Schlitten
von der neuesten Mode. Mustern oder Stiles, die ge-
wöhnlich in dieser Gegend verlang! werden zu verfer-
tigen.

Alle seine Arbeiten werden unter seiner eigenen
Aiisficht, aus den allerbesten Materialien verfertigt,
und er kann daher für alle dieselbe gut stehen die sei-
ne Werkstälte verlaßen. Rufet daher gefälligst an
und urtheilet für Euch selbst. Thut Ihr das so habt
Zhr Euch gar bald überzeugt, das, seine Arbeiten, in

Hinsicht der Sckünheit, Dauerhaftigkeit und Billig-

Äl lte Zv »l> rwerke

für ein rechtmäßiger PreiK erlaubt.

Er ist herzlich dankbar für bereits genestene libera-
le Kiintscdafr, und er wird sich stet« bestreb,», alle,
die ihn mit ihrer «untschafl beehren, in allen Hin-

William H. W«th«rhold.
Allentaun. M!r< 4, 1857. »aIJ

Neuer und n ü Ylicher

Ein Stellvertreter für Leinfaiuen-Oehl.
Die Unterzeichneten csseriren nun dem Publikun,

ihren Oleu 1» Siq » 0 r (Oel'lige Flüßigkeit) als
ein SleNverlreler für <!ei»saamen-Oehl»

dauerhaft ?und wenn laekirt. (varni'ched) erlangt
und behält die Farbe das 112» Lnst e glänzen-
de Ansehenund die Elasticität von de»,

Perdünior, fttzt die Farbe in den Siand dem Har-
nisch nachzugeben, wodurch dann dem Z e r k n a ck-
e n und dein W e gschäl « n, so allgemein bei ge-
wöhnlichen lackirlen Oehl-Farbe», gänzlich vorgebeugt
ist.

Uni blecherne Dächer anzustreichen kann deSgkeich-

Der Oleum kann bei sich selbst, »der zusammen

Die Kosten davon sind nur die Hälfte
von dciieu des Leinsamen-Oehls,

laubt.

Breinig, Fattman und Breinig.
Amerikanische Farbe- und Anstrich - Werken, Ecke

der 24slen und Green Straßen.
?l»itsstube ?R.E.Ecke der Lien und Wood

»and bei unsern Großverku»f--!lge»t>n den Herren
Williai» Gulager und Bruder. No. til Nord
Front Straße, Vbiladllrbia.

AH-Dieser Oleumist gleichfalls bei C d a r l e S

Avril8,1857. »alI

Neue Currier.
Die Unterzeichneten geben hierdurch ihren Freun-

den und einem allgemeinen Publikum dle Nach-
richt, daß sie neulich

Das Curricr-Geschäft,
in der Stadt Allenlaun begonnen haben, und zwar
an der Stelle wo dieses Geschäft schon seit Jah-
re» von William Grim brtrieben worden ist?
deßen Stock sie käuflich an sich gebracht haben ?

in der Hamilton Straße, Hageubuch's Gasthause
gegenüber,?allwo sie immer
Ein vollständiges Assortement Oberleder,

Kalbfelle, Schaaffelle, Noth- und
Eicheu-Sohlleder,

und kurz alle» das in Ihr Fach «inschlügt zum Ver-
kauf auf Hand halten, und an den allcrnitdrigsten
Preißen verkaufen weiden.

»S'Allt Arten Häute werden immer eingenom-
men und dafür der höchst« Marktpreis bezahlt.

Als junge Anfänger bitten sie um geneigten Zu-
spruch, und versprechen alle« Möglich, zu thun um

einen jeden Ansprechenden, hinsichllich der Preiße
und die Güte der Waaren, zu befriedigen.

Walter I. Grim,
Joseph Hecker.

December 9. 1857 nqZM

Die Zähne.
G. C. Hand, Zahnarzt,

Breinig's Gebäude.

Die Zahl der Jahr«, welche verschwanden, s^ldem
noch erkalten find, ist t?n respekliven Namen 'beige-
fügt: Tarrick Matten, 24 Jahre, Christian Pr.'tz 25

Jahre, Dr. »h» Romig 2) Jahre, Benjamin I.
Hagcnbu» 14 Jahre. Charles Säger 17 Jahre, L.
M. Rnnk II Jahre. Cyan W Eckert I>> Jahre,
Owen Säger lii Jahre, Robert Wright LS Jahrc,
H. C. Songnecker 13 Jahre.

seht auf die schönste Manier und zu d<» niedrigste»
Preisen.

Allenlaun. Irrn! lii. 1857. nak>M

Soda-.lsche. umaUeckl. x«uge jum Seif»
Mifer.


